
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der Journalismus, den Verlage auf ihren Online-Seiten anbieten, ist in 
vielen Fällen anders als der Journalismus in der gedruckten Ausgabe – 
schneller, kürzer, boulevardesker, spielerischer. Manchmal aber auch: 
zu schnell, zu kurz, zu wenig ausgereift. Die Online-Auftritte mancher 
Zeitungen erfüllen nicht die hohen journalistischen Qualitätskriterien, 
die im selben Verlag an die redaktionellen Inhalte des Blattes angelegt 
werden.

Dass es nicht daran liegt, dass die jour-
nalistischen Mittel für das Medium fehlen, 
zeigen schon die überwiegend aufwendig 
und liebevoll gemachten Tablet-Ausgaben 
vieler Zeitungen. Woran liegt es dann? 
Zeitnot, mangelnde Ressourcen und 
Strukturen zur Qualitätssicherung, Ge-
ring- und Unterschätzung des Mediums? 

Klar ist: Nicht jede Lokalredaktion kann 
aufwendige Geschichten mit modernen 
datenjournalistischen Werkzeugen pro-
duzieren (Süddeutsche Zeitung, Seite 9) 
oder sich an innovativen Apps versuchen 
(siehe etwa die Passauer Neue Presse, 
Seite 8). Wie aber auch mit einfachen Mitteln eine gute und spannende 
Online-Berichterstattung entstehen kann, zeigen die Blogs (Seiten 10 
bis 11), die Regioticker (Seite 7) und lokale Rechercheseiten (Thürin-
ger Allgemeine, Seite 6), die wir in dieser Ausgabe der drehscheibe 
vorstellen.

Weitere interessante Konzepte und Geschichten finden Sie in unserem 
Archiv. Etwa in den Ausgaben „Lookal“ (8/2011) und „Im Netz gefunden“ 
(11/2010). Auch der vierteilige Online-Workshop auf unserer Homepage 
(www.tinyurl.com/8w9fwj6), der die neuen technischen Möglichkeiten 
des Online-Journalismus erläutert, könnte Sie interessieren.

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre,

Ihr Bernd Ziegenbalg
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